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2. Schonacher Schanzenlauf 2025
Am 17.05.2025 fand der zweite Schonacher Schanzenlauf statt. Die Feuerwehr Grünkraut war auch dieses Jahr 
wieder vertreten. Zehn Kameraden stellten sich der Herausforderung die Langenwald Skisprungschanze mit 
ihren 636 Stufen und 112 Höhenmeter so schnell wie möglich zu bezwingen. Im Wettstreit mit 215 Teams aus 
Deutschland, Österreich und der Schweiz kamen die Feuerwehrleute, ausgerüstet mit ihrer persönlichen Schut-
zausrüstung und einem angeschlossenen Atemschutzgerät, an ihre körperlichen Grenzen. Wie auch letztes Jahr 
belegte Markus Klink, zusammen mit seinem Teampartner Manfred Wäscher von der Werksfeuerwehr der JVA 
Ravensburg, in der Wertungsklasse „Altersmannschaft“ den ersten Platz. 

Hintere Reihe v.l.n.r: Max Geßler, Felix Brugger, Jonas Kirstein Roland Albrecht (Teambetreuer), Markus Klink, 
Manfred Wäscher. Vordere Reihe v.l.n.r: Martin Köberle, Wolfgang Fähnle, Andreas Hermann,  Nick Hespeler. Es 
fehlen Michael Arnegger und Robin Kirchmaier)
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Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Christa Gnann, Einsatzleitung
� Tel. 0751/ 7602-45 
Nicole Pfeiffer, Vertretung

� Tel. 0751/18056812
DE03 6519 1500 0015 3940 42
BIC GENODES1TET - Volksbank Bodensee-Oberschwaben

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.
Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Bereitschaftspraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Pfingstsonntag 07.06./08.06.2025
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia
Telefonische Anmeldung erforderlich unter Tel.: 0751/36 3140
Pfingstmontag 09.06.2025
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg – Telefonische 
Anmeldung erforderlich unter Tel.: 0751/791 25 70
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������ Viele schaffen mehr – Sanierung unseres Sportgeländes 

Unser Sportplatz ist mehr als nur ein Ort für Training oder Spiele. 

Er ist ein Platz für Bewegung, Begegnung und Emotionen – für Generationen. 

Doch die Jahre sind nicht spurlos an unserer Anlage vorbeigegangen: 

• Die Tribüne bröckelt. 

• Das Flutlicht ist veraltet. 

• Der rote Platz ist zur Rutschgefahr geworden. 

• Rollstuhlfahrer oder Sanitätsfahrzeuge haben Mühe, den Weg zu nutzen. 

Damit unser Sportgelände auch in Zukunft sicher, modern und inklusiv bleibt bzw. wird, 

starten wir ein Sanierungsprojekt – und dafür brauchen wir Ihre Unterstützung. 

 


�� Jede Spende hilft – und Beträge bis 50 € werden über das Crowdfunding der Volksbank 

Bodensee-Oberschwaben sogar verdoppelt. 

Ob 5, 10 oder 50 Euro – jeder Beitrag zählt. 

 


 
������  OOnnlliinnee  ssppeennddeenn::    www.viele-schaffen-mehr.de/projekte/gruenkraut  



���������������� Oder ganz einfach per Überweisung: 

Kontoinhaber: 
VR Payment für Viele schaffen mehr 
IBAN: 
DE33 6606 0000 0000 1377 49 
BIC: 
GENODE6KXXX 
Verwendungszweck: 
P31120 – Barrierefreiheit am Sportheim Grünkraut 

 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

Ihr TSV Grünkraut e.V. 

Rückfragen gerne unter wolfgang.klink@tsv-gruenkraut.de oder 0170/9145880. 
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Das Geheimnis
des Vorankommens

ist der Anfang.

Agatha Christie

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages (Fronleichnam) 
wird folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 20.06.2025
Redaktionsschluss: 15.06.2025, 16:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Amtliche
Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung zur Beschluss-
fassung des Lärmaktionsplans gem. § 47d 
Abs. 2 und 7 BImSchG.
Die Gemeinde Grünkraut ist gemäß § 47e Abs. 1 des Bun-
desimmissionsschutzgesetzes (BImSchG) i.V.m. § 6 Abs. 6 der 
Immissionsschutz-Zuständigkeitsverordnung für Baden-Würt-
temberg (BImSchZuVO) zuständig für die Aufstellung eines 
Lärmaktionsplanes in ihrem Gebiet. Die Landesanstalt für 
Umwelt Baden-Württemberg (LUBW) hat die Lärmkartierung 
für die Hauptverkehrsstraßen mit einem Verkehrsaufkom-
men von über 8.200 Kfz/Tag durchgeführt. Auf Gemarkung 
Grünkraut wurde die Bundesstraße kartiert. Zur Verbesse-
rung des Wohnumfeldes untersucht die Gemeinde freiwillig 
auch die Lärmbelastung entlang der Landesstraße 335 Orts-
durchfahrt Grünkraut.
Der Gemeinderat hat dem erarbeiteten Entwurf des Lärmak-
tionsplans am 18. Februar 2025 zugestimmt und die Verwal-
tung beauftragt, die nach § 47 d Abs. 3 BImSchG erforderliche 
förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit und der Träger öffent-
licher Belange durchzuführen. Die Beteiligung der Öffentlich-
keit erfolgte im Zeitraum vom 10. März 2025 bis einschließlich 
9. April 2025.
Der Gemeinderat der Gemeinde Grünkraut hat am 13. Mai 
2025 über die eingegangenen Stellungnahmen der Träger 
öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit beraten. 

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

  
 
 

  
  

 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
09.06. Pfingstmontag    

Dienstag, 
10.06. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:00 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle  
07520 2564 
Bruno Willibald 
0751 66397 

Dienstag, 
10.06. Wandern 14:00 Parkplatz Festhalle Günther Spang 

0751 62842 

Mittwoch, 
11.06. 

Gymnastik für Sie und Ihn 
- fällt aus -    

Freitag, 
13.06. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle 

Inge 0751 62729 
Margret  
0751 99319390 
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Der Lärmaktionsplan wurde mit den folgenden Lärmminde-
rungsmaßnahmen beschlossen:
•	 Tempo 50 ganztags aus Lärmschutzgründen als Sofort-

maßnahme entlang der B 32, beginnend mit bestehender 
Tempo 50-Beschränkung bis Weiler Bechenried (Ende 
Bebauung Kronhalden 4/1)

•	 Tempo 70 ganztags aus Lärmschutz- und verkehrlichen 
Gründen (Lückenschluss) entlang der B 32 beidseitig, 
beginnend 100m östlich der Einmündung K 7985 bis Höhe 
Wohngebäude Römerweg 31

•	 Tempo 70 ganztags aus verkehrlichen Gründen entlang 
der B 32 beidseitig, 150m östlich der Bebauung Kronhal-
den 4/1 (Geschwindigkeitstrichter)

•	 Anregung zur Umsetzung von flankierenden Maßnahmen 
zur Anzeige und Kontrolle der zulässigen Höchst-ge-
schwindigkeit

•	 Einbau eines lärmmindernden Fahrbahnbelags als vor-
dringlicher Bedarf in allen Bereichen, in denen die Auslö-
sewerte der Lärmaktionsplanung (65/55 dB(A) tags/nachts) 
erreicht/überschritten werden

•	 Förderung des Umweltverbundes (ÖPNV, Rad- und Fuß-
gängerverkehr)

•	 Unterstützung der Eigentümer:innen stark belasteter 
Wohngebäude bei der Antragstellung auf Bezuschussung 
für den Einbau von Lärmschutzfenstern

Der beschlossene Lärmaktionsplan liegt im Rathaus im Zim-
mer 1.2 (Vorzimmer) der Gemeinde zur Einsichtnahme aus 
und ist ebenfalls auf der Homepage der Gemeinde Grünkraut 
unter https://www.gruenkraut.de unter „Öffentliche Bekannt-
machungen 2025” einsehbar. Die Verwaltung beantragt die 
Umsetzung der im Lärmaktionsplan festgesetzten Maßnah-
men bei der zuständigen Verkehrsbehörde.

Urlaubszeit -Reisezeit Ist Ihr Personalaus-
weis oder Reisepass noch gültig?
Bitte beachten Sie, dass die Ausstellung eines neuen Aus-
weises bis zu drei Wochen dauern kann; für einen Reise-
pass sogar sechs Wochen!
Auf der Homepage des Auswärtigen Amtes unter „Län-
der-Informationen“ erhalten Sie Auskünfte über die jewei-
ligen Einreisebestimmungen von Ihrem Urlaubsland. 
Zur Beantragung eines neuen Ausweises oder Reisepas-
ses benötigen wir:
-	 Ein aktuelles, digitales, biometrisches Lichtbild (kann 

entweder im Bürgerbüro erstellt werden oder bei einem 
registrieren Fotografen).

-	 Ihr derzeitiges Ausweisdokument (gegebenenfalls 
Geburtsurkunde). 

Zur Prüfung der Identität muss der Ausweis/der Reise-
pass persönlich beantragt werden. Dies gilt auch für min-
derjährige Kinder. 
Gebühren:
Personalausweis bis zum 24. Lebensjahr� 22,80 €
Personalausweis ab dem 24. Lebensjahr� 37,00 €
Reisepass bis zum 24. Lebensjahr� 37,50 €
Reisepass ab dem 24. Lebensjahr� 70,00 €
Lichtbild vom Bürgerbüro/Antrag� 6,00 €
 
Für sonstige Auskünfte, auch bezüglich Gebühren für vor-
läufige Ausweisdokumente oder Expressreisepässe kön-
nen Sie sich gerne an das Bürgerbüro, Frau Klink, Telefon 
0751- 760226, wenden.
Achtung: Aufgrund technischer Verzögerungen ist es 
im Moment noch nicht möglich Lichtbilder im Bürger-
büro fertigen zu lassen. Daher ist die Beantragung wei-
terhin mit einem analogen Passbild möglich.
Ihr Bürgerbüro
Gemeinde Grünkraut

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 16.00 - 18.30 Uhr

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Vier Kommunen machen gemeinsam Zukunft: 
Beitritt zur „Zukunftskommune der Energie-
agentur Oberschwaben“ unterzeichnet
Gemeinsames Engagement für den Klimaschutz: Gemein-
deverwaltungsverband Gullen setzt auf neue Wege zur 
Klimaneutralität
Vergangene Woche war es so weit: Die vier Mitgliedskommu-
nen des Gemeindeverwaltungsverbands (GVV) Gullen haben 
offiziell die Vereinbarung zum Beitritt in das Projekt „Zukunfts-
kommune der Energieagentur Oberschwaben“ unterzeich-
net. Damit gehen sie einen weiteren konsequenten Schritt 
in Richtung Klimaneutralität – gemeinsam, praxisnah und 
zukunftsorientiert.
Bereits seit mehreren Jahren arbeiten die vier Kommunen eng 
im Bereich Klimaschutzmanagement zusammen. Zahlreiche 
Projekte wurden in dieser Zeit erfolgreich umgesetzt, darunter 
Bürgerbusse, Carsharing-Angebote, der Ausbau der Pho-
tovoltaik auf öffentlichen Gebäuden, E-Ladeinfrastruktur, 
klimaangepasste Hochwasserschutzmaßnahmen sowie 
innovative kalte Nahwärmenetze.

Gemeinsam für den Klimaschutz: Mit der Unterzeich-
nung der Vereinbarung zur „Zukunftskommune der Energie-
agentur Oberschwaben“ setzen die vier GVV-Kommunen ein 
starkes Zeichen für mehr Klimaschutz und regionale Zusam-
menarbeit.Sitzend von links nach rechts: Walter Göppel 
(Geschäftsführer der Energieagentur Oberschwaben), Holger 
Lehr (Bürgermeister Gemeinde Grünkraut), Patrick Söndgen 
(Bürgermeister Gemeinde Bodnegg), Joachim Rittler (Bürger-
meister Gemeinde Waldburg), Katja Liebmann (Bürgermeiste-
rin Gemeinde Schlier).
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Mit dem Beitritt zur „Zukunftskommune“, einem neuen Ange-
bot der Energieagentur Oberschwaben gGmbH, bauen die 
Gemeinden auf diesen Erfolgen auf. Das Projekt bietet ein 
praxisnahes, unbürokratisches Werkzeug, um systematisch 
den Stand der klimaneutralen Verwaltung und der gesam-
ten kommunalen Treibhausgasbilanz zu analysieren und 
konkrete Maßnahmen zur Verbesserung zu entwickeln. „Wir 
sehen die Zukunftskommune als praxisnahes Instrument, um 
nicht nur den aktuellen Stand unserer Klimaschutzmaßnah-
men zu bewerten, sondern auch gemeinsam konkrete Schritte 
in Richtung Klimaneutralität zu gehen – über Gemeindegren-
zen hinweg“, sind sich die Bürgermeisterin und die Bürger-
meister einig.
Inzwischen sind bereits elf Kommunen Teil des noch jungen 
Projekts – darunter nun auch die vier engagierten Gemeinden 
des GVV Gullen. Gemeinsam möchten sie nicht nur ihre Kli-
maziele erreichen, sondern auch Synergien auf Verbandse-
bene nutzen, um noch effizienter und ressourcenschonender 
arbeiten zu können.
Der nächste Schritt ist bereits in Planung: Bis spätestens 
Anfang kommenden Jahres sollen erste Ergebnisse aus 
der Bestandsaufnahme in den Gemeinderäten vorgestellt 
werden. Anschließend beginnt die Maßnahmenplanung, die in 
enger Zusammenarbeit zwischen den kommunalen Energie-
teams, der Klimaschutzmanagerin des GVV Gullen sowie 
der Energieagentur Oberschwaben erfolgen wird.
 

Informationen

Umtausch EU-Kartenführerschein
Wir möchten Sie heute an den bevorstehenden Pflich-
tumtausch der bisherigen Führerscheine in einen EU-Karten-
führerschein erinnern. Entsprechend den Vorgaben der EU 
sollen bis zum 19.01.2033 nur noch befristete Führerscheine 
ausgegeben werden. Für den Umtausch wurde eine Staffe-
lung festgelegt.
Wer noch einen alten Führerschein (grau oder rosa und vor 
dem 31.12.1998 ausgestellt) besitzt, muss diesen nach sei-
nem jeweiligen Geburtsjahrgang tauschen.
Geburtsjahr Umtausch bis
Vor 1953 19.01.2033
1971 oder später 19.01.2025
Wer bereits einen Kartenführerschein besitzt, der aber noch 
unbefristet ist, muss diesen wie folgt umtauschen:
Ausstellungsjahr  Umtausch bis
1999 - 2001  19.01.2026
2002 - 2004  19.01.2027
2005 - 2007  19.01.2028
2008  19.01.2029
2009  19.01.2030
2010  19.01.2031
2011  19.01.2032
2012 - 18.01.2013  19.01.2033
Bürger der Gemeinde Grünkraut können den Antrag auf dem 
Rathaus Grünkraut, Bürgerbüro Zimmer 0.1, stellen. Hierzu 
sollten Sie ein aktuelles biometrisches Lichtbild und den bis-
herigen Führerschein mitbringen.
Ihre
Gemeindeverwaltung

Hinweis an die Anwohnerinnen und Anwohner 
im Bereich der Weiherhalde, der Weidenstraße 
und des Birkenwegs
Bei der Gemeindeverwaltung sind vermehrt Beschwerden 
eingegangen, da es im Bereich der Weiherhalde, der Wei-
denstraße und des Birkenwegs des Öfteren zu Störungen 
durch Jugendliche kommt. Diese schlagen gegen Fenster und 

Rollläden, reißen Blumen heraus und schmeißen Blumentöpfe 
um. Außerdem wurden Steine von Häusern entfernt und her-
umgeworfen.  
Wir bitten alle Jugendliche sowie deren Erziehungsberech-
tigten eindringlich, diese Verhaltensweisen zu unterlassen. 
Solche Aktionen verursachen nicht nur Sachschäden, son-
dern beeinträchtigen auch das friedliche Zusammenleben in 
der Nachbarschaft. 
Wir appellieren an das Verantwortungsbewusstsein aller Betei-
ligten, Rücksicht auf das Eigentum anderer zu nehmen.
 

Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen) 14.30 - 18.30 Uhr
Nächster Termin: Wertstoffhof: 17.06.25

---------------------
Grüngutplatz
Samstags von 13 - 16 Uhr. Anwesen Ottmar Deuringer  
(gegenüber EDEKA).

GVV Gullen

Öffentliche Bekanntmachung
10 . Teiländerung des Flächennutzungsplans 
2030 des Gemeindeverwaltungsverbands Gul-
len im Bereich der Gemeinde Grünkraut („Bau-
hof und Feuerwehrhaus”)
Das Landratsamt Ravensburg hat die von der Verbandsver-
sammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes Gullen am 
09.04.2025 in öffentlicher Sitzung 10. Teiländerung des Flä-
chennutzungsplanes 2030 im Bereich der Gemeinde Grünkraut 
(„Bauhof und Feuerwehr”) mit Verfügung vom 22.05.2025, 
Aktenzeichen: BLP/2143/22/401-621.31-Ge, aufgrund von § 
6 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) genehmigt.
Die Teiländerung liegt im Bereich der Gemeinde Grünkraut. 
Der räumliche Geltungsbereich der Teiländerung ist im Lage-
plan der Fassung vom 10.03.2025 dargestellt.
Die 10. Teiländerung des Flächennutzungsplans 2030 im 
Bereich der Gemeinde Grünkraut („Bauhof und Feuerwehr-
haus”) wird mit dieser Bekanntmachung wirksam.
Jedermann kann den Flächennutzungsplan, die Begründung 
und die zusammenfassende Erklärung einsehen und über 
deren Inhalt Auskunft verlangen (vgl. § 6 Abs. 5 BauGB). Hierzu 
können die Unterlagen während der Öffnungszeiten im Dienst-
gebäude des Gemeindeverwaltungsverbandes Gullen, Kauf-
straße 11, 88287 Grünkraut-Gullen eingesehen werden. Die 
Öffnungszeiten sind Montag, Dienstag, Donnerstag und Frei-
tag von 08:00 - 12:00 Uhr und zusätzlich Mittwoch von 14:00 
- 17:30 Uhr.
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Sie finden die Unterlagen ebenfalls unter folgendem Link auf 
der Homepage des Gemeindeverwaltungsverbandes Gul-
len:www.gvv-gullen.de/Aufgabenbereiche/Flächennutzungs-
plan/wirksame/rechtskräftige-Bauleitpläne
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der im § 
214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 - 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften oder aber ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 
BauGB beachtlicher Mangel des Abwägungsvorganges nur 
beachtlich werden, wenn sie innerhalb eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung schriftlich gegenüber dem Gemeinde-
verwaltungsverband Gullen geltend gemacht worden sind. 
Der Sachverhalt, der die Verletzung von Rechtsvorschriften 
oder den Mangel des Abwägungsvorgangs begründen soll, 
ist darzulegen.
Grünkraut - Gullen, den 05.06.2025
gez. Patrick Söndgen, Verbandsvorsitzender

Eröffnung des Nachhaltigkeitslehrpfads  
Waldburg am 17. Mai 2025

Am Samstag, den 17. Mai2025 wurde 
der Nachhaltigkeitslehrpfad Waldburg 
feierlich eröffnet. Der Nachhaltigkeits-
lehrpfad Waldburg ist ein gemeinsa-
mes Projekt der Gemeinschaftsschule 
Waldburg-Vogt, der Gemeinde Wald-
burg und des Gemeindeverwal-
tungsverbandes Gullen. Ziel des 
Lehrpfades ist es, Schülerinnen und 
Schüler sowie Bürgerinnen und Bür-

ger für zentrale Zukunftsthemen wie erneuerbare Energien, 
nachhaltige Mobilität, Ressourcenmanagement, Biodiversi-
tät und lokale Klimaschutzinitiativen zu sensibilisieren. Der 
Pfad macht diese Themen konkret und erfahrbar - mit dem 
Anspruch, ein Bewusstsein für die Ursachen des Klimawan-
dels zu schaffen und praktische Handlungsmöglichkeiten auf-
zuzeigen.
Nach der Begrüßung durch Herrn Schatz und Herrn Röger 
sorgten Kinder der Klasse 2 und 4 für einen emotionalen Auf-
takt. Mit einem Lied und bewegenden Worten erinnerten sie 
daran, dass es in unserer Verantwortung liegt, die Welt von 
morgen lebensfreundlich und zukunftsfähig zu gestalten:
„Kind der Erde - rette die Welt,
dass sie morgen deinen Enkeln gefällt,
noch schön ist und bunt,
einfach gesund.
Heimat der Vielfalt Mensch.
Kind der Erde - gib gut auf sie acht,
sei dir bewusster bei dem, was du machst,
dass sie schön bleibt und bunt,
einfach gesund,
schütze die Vielfalt und uns.”
Im Anschluss konnten die Besucherinnen und Besucher den 
Lehrpfad eigenständig erkunden und die zehn thematischen 
Stationen kennenlernen. Die Stationen wurden im Rahmen 
der Nachhaltigkeitstage im Sommer 2024, sowie den darauf-
folgenden Monaten gemeinsam mit Schülerinnen und Schü-
lern entwickelt und umgesetzt:
• Eine Gruppe legte mit Unterstützung des Bauhofs eine 

artenreiche Blumenwiese an.
• Ein Windrad wurde aufgebaut und im Rahmen eines Work-

shops setzten sich die Kinder und Jugendlichen intensiv 
mit dem Thema Windenergie auseinander.

• Im Rahmen eines Upcycling-Projekts entstand ein Kunst-
objekt für die Station „Artenreiche Blumenwiese”.

• Es wurde eine Balkonanlage mit Ertragsanzeige installiert.
Der Lehrpfad ist fester Bestandteil des Unterrichts und soll 
langfristig zur Umweltbildung beitragen.
Bei der Eröffnungsfeier hatten die Gäste die Gelegenheit, die 
Stationen des Lehrpfads aktiv zu erleben. Es wurde gerät-
selt, gesägt, ausprobiert, Samen wurden abgefüllt - und ganz 

nebenbei konnten sich die Besucherinnen und Besucher auf 
vielfältige Weise mit den Themen des Lehrpfades auseinan-
dersetzen.
Besonders erfreulich: Insgesamt haben 144 Personen alle 
Stationen durchlaufen und ihre Teilnahmekarten abgegeben. 
Damit wurde im Rahmen eines Sponsorenlaufs eine Spende 
in Höhe von 432 Euro ausgelöst. Ein herzlicher Dank geht an 
die Firma VomFASS für diese großzügige Unterstützung! Mit 
dem Geld soll eine Hecke gepflanzt werden, die den Lehrpfad 
künftig ökologisch ergänzt.
Wir laden Sie herzlich ein, den Lehrpfad selbst zu erkunden 
und die Vielfalt nachhaltiger Themen vor Ort zu entdecken.

Herr Schatz begrüßt die zahlreichen Gäste zur Eröffnungsfeier

Feierliche Inbetriebnahme des Windrades
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Feuerwehr
Vorankündigung Tag 
der offenen Tür am 
22.06.2025.
Auch dieses Jahr veranstaltet 
die Feuerwehr Grünkraut einen 

Tag der offenen Tür zu dem wir alle Interessierten recht herz-
lich einladen. Am 22.06.2025 ab 11:00 Uhr spielt der Musik-
verein Grünkraut zum Frühschoppen mit Mittagstisch auf. 
Ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm mit einer Fahr-
zeugausstellung, einer Schauübung, Kinderprogramm sowie 
Rundfahrten mit dem Feuerwehrauto erwartet alle kleinen und 
großen Besucher.
Auf Ihren Besuch freut sich Ihre Feuerwehr Grünkraut.

Öffnungzeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Pfingstferien
Während der Pfingstferien bleibt die Kath. Öffentliche 
Bücherei St. Gallus geschlossen! 
Bitte beachten:
Unser letzter Öffnungstag: 
Freitag, 06. Juni 
Ab Montag, 23. Juni ist Ihr 
Büchereiteam zu den bekannten  

 
 

 
 

           
     

      
 

 

Öffnungszeiten wieder für Sie da.

Click & Collect an folgenden Vormittagen:
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr

Jugendecke

Öffnungszeiten 
Jugendhaus 
Freitag 17 - 22 Uhr 
ab 14 Jahre 
Das Jugendhaus hat wieder 
geöffnet!

Bürgergemeinschaft e.V.
Eltern-Kind-Gruppen 

„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der 
Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  

Grashüpfer 
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen. Sin-
gen. Lachen.
Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr 
Ansprechpartnerin: Luisa Schmitt 
Handy: 0176 57723832 
E-Mail: luisa.schmitt@posteo.de 
  
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde Grünkraut
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen.
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 
Uhr geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause 
ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden.
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 9,50 €.

Pfingstmontag, 09.06.2025
- kein Mittagstisch 

Mittwoch, 11.06.2025
geröstete Grießsuppe w
Tortellini 2,3,12 an Tomatensoße 
mit Salatvariation Eis 7,12,g
 
Das Mittagstisch-Team

Pedelec/E-Bike-Fahrsicher-
heits-Training für Senioren
Die Zahl der Seniorinnen und Senioren, die 
sich heute mit einem Pedelec/E-Bike im 
Straßenverkehr bewegen, steigt von Tag 
zu Tag. Es ist ein wunderbares Gefühl, sich 

mit Leichtigkeit fortzubewegen und Höhen zu erklimmen, 
die man vorher nicht mehr geschafft hat. Auch das Radeln 
in der Gruppe erfreut sich immer größerer Beliebtheit. Lei-
der steigt die Zahl der Verkehrsunfälle, bei denen insbeson-
dere Pedelec/E-Bike-Fahrerinnen und Fahrer im Seniorenalter 
beteiligt sind, sprunghaft an. Viele dieser Unfälle hätten vermie-
den werden können, wenn diese besser mit ihrem Sportgerät 
vertraut und die einschlägigen Sicherheits- und Verkehrsre-
geln beachtet hätten.
Daher lädt Sie die Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V. in Zusam-
menarbeit mit der Seniorenbeauftragten der Gemeinde ganz herz-
lich ein zum Pedelec/E-Bike-Fahrsicherheits-Training
am Samstag, 12. Juli 2025 von 9.30 Uhr bis etwa 11.00 Uhr
auf dem Parkplatz in der Ortsmitte bei Bauhof und Feuerwehr.
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Unter Anleitung von Herrn Belz, einem erfahrenen Senioren-In-
struktor des ADAC können Sie sich auf verschiedenen Par-
cours anhand von speziellen Übungen mit der Technik des 
Pedelecs/E-Bikes vertraut machen.
Bitte bringen Sie zur Veranstaltung Ihr eigenes Pedelec/
E-Bike mit. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Das 
Tragen eines Fahrradhelmes ist Pflicht. Die Veranstaltung 
ist kostenlos und findet bei jedem Wetter statt .
Da die Plätze begrenzt sind, bitten wir um Anmeldung entwe-
der unter Tel. 0751 – 760245 oder per E-Mail: christa.gnann@
gruenkraut.de
Und vielleicht nutzen Sie anschließend Ihre neu erworbenen 
Kenntnisse und Fähigkeiten, um Ihre Kilometer-Zahl beim 
Stadtradeln (vom 28. Juni – 18. Juli) deutlich zu erhöhen?

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Christa Gnann 
Montag  8.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dienstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 Uhr – 11.00 Uhr 
und  16.00 Uhr – 18.30 Uhr
Donnerstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Tel. 0751 7602-45,
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de
  
Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag  9.00 – 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung
Tel. 0751 7602-46
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Landwirtschaft

Seminare in der Bauernschule im Juli 2025
01. bis 02. Juli 2025
Psychologie des Gelingens
Der Workshop vermittelt bewährte psychologische Techni-
ken, um Ziele effektiv zu erreichen, Widerstände zu überwin-
den und Herausforderungen mit Leichtigkeit zu meistern. Mit 
praxisnahen Ansätzen und Strategien lernen Teilnehmende, 
ihr Denken und Handeln gezielt zu verändern und ihre Visio-
nen in die Realität umzusetzen.

07. bis 10. Juli 2025
Waldseer Erlebnistage für lebensfrohe, bewegliche und 
neugierige Frauen
Zusammen ist man weniger alleine - darum machen wir uns 
gemeinsam in und um Waldsee auf den Weg und entdecken 
verschiedene regionale Highlights. Freuen Sie sich auf ein 
abwechslungsreiches Programm, bei dem nicht nur der Hori-
zont erweitert wird, sondern auch der Spaß nicht zu kurz 

kommt. Wir sind draußen in der Natur unterwegs, treffen auf 
interessante Persönlichkeiten und bekommen Einblicke in die 
Waldseer Kultur und Wirtschaft.

14. bis 16. Juli 2025
Rhetorik-Seminar – überzeugend kommunizieren, erfolg-
reich präsentieren und moderieren
In diesem Seminar starten wir gemeinsam mit den Basics der 
Moderations- und Präsentationstechniken, der Körpersprache 
und Ausdrucksfähigkeit. Durch gezielte Übungen verbessern 
Sie Ihr Ausdrucksvermögen und gewinnen an Souveränität 
und Selbstbewusstsein. Wir freuen uns darauf, Sie in Ihrer 
Wirksamkeit zu unterstützen.

16. bis 20. Juli 2025
TZI-Seminar – Kraft schöpfen in herausfordernden Zeiten 
– ein Persönlichkeits-Spa
In einer Welt, die uns täglich vor neue Herausforderungen stellt, 
ist es von großer Bedeutung, unsere innere Stärke und Balance 
zu finden. Dieses Seminar bietet eine einzigartige Gelegenheit, 
in einem geschützten Rahmen die persönliche Widerstandsfä-
higkeit zu stärken, die Quellen der eigenen Energie und Selbst-
stärkung (neu) zu entdecken und dabei aufzutanken.

21. bis 23. Juli 2025
Intuitives Führen – Intuitives Bogenschießen
Führungskräfte treffen oft intuitive Entscheidungen, die auf 
Erfahrung, Standpunkt und Flexibilität basieren – ähnlich wie 
beim intuitiven Bogenschießen. In diesem Workshop ver-
binden wir praxisnahe Übungen im Bogenparcours mit der 
Reflexion Ihrer Führungskompetenzen, um Intuition und Ent-
scheidungsstärke gezielt weiterzuentwickeln.

Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der 
Bauernschule Bad Waldsee
https://www.bauernschule.de

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de
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Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Information
Das Pfarrbüro in Bodnegg ist von Dienstag, 10. Juni bis 
einschließlich Freitag, 13. Juni nicht besetzt.
In dringenden Fällen melden Sie sich bitte im Pfarrbüro 
in Schlier unter 07529/854 oder Stmartin.schlier@drs.de
Ab Montag, 16. Juni 2025 ist das Pfarrbüro zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten wieder erreichbar.

Miniplan Grünkraut
Montag, 9. Juni
10 Uhr Pfingstmontag
 Agnes, Anna M., Emma A., Vincent, Mira, Nora, 

Anna D., Lena A., Romy-Marie
Samstag, 14. Juni
18 Uhr Vorabendmesse zum Hochamt
 Elizabeth, Emma H., Agnes, Mira, Romy-Marie, 

Annelie

Herzliche Einladung zum Hochamt
mit anschließender Prozession an Fronleichnam

 
 

 

 
 

 
 

 
 

  
   

    
   

 
   

  
 

   
   

 
 

 
 

 
  

 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

Fronleichnam ist das Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi. An diesem Tag feiern wir die bleibende Gegenwart 
Jesu im Sakrament der Eucharistie. In der Prozession tra-
gen wir das Allerheiligste durch die Straßen – ein öffentli-
ches Bekenntnis unseres Glaubens und ein Zeichen des 
Segens für die Welt.
 
Am Donnerstag, 19. Juni 2025 feiert die Kirchengemeinde 
St. Gallus und Nikolaus Grünkraut das Fronleichnamsfest. 
Das Hochamt beginnt
um 8 Uhr in der Pfarrkirche Grünkraut.
Im Anschluss ziehen wir – bei guter Witterung – zu den 
Stationsaltären von Grünkraut: Kirchweg am Pfarrstadel 
vorbei zur Scherzachstr. – Weidenstr. (Haus der Mitte) - 
Ahornweg – Lindenstr. – Scherzachstr. – zum Pfarrstadel 
– Kirchweg/Kirche.

Der Musikverein Grünkraut sorgt für die musikalische 
Gestaltung der Prozession. Herzlichen Dank dafür!

Auch die Kommunionkinder von Grünkraut und Bod-
negg sind nochmals mit ihren Gewändern herzlich einge-
laden. Ebenso freuen wir uns auch über viele Kinder, die 
auf dem Prozessionsweg Blumen streuen.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die für das Gelingen und 
beim Schmücken der schönen Altäre mitwirken.

Auf Ihr Mitbeten und Mitsingen freut sich
Ihr Pfarrer Florian Störzer

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Pfingstaktion 
Renovabis 2025
Liebe Schwestern und Brüder,
in der Bibel lesen wir: „Gott erschuf den Menschen als sein 
Bild, als Bild Gottes erschuf er ihn“ (Gen 1,27). Für Christin-
nen und Christen bedeutet das: Jeder Mensch besitzt – als 
Ebenbild Gottes – eine unveräußerliche Würde, die ihm nicht 
genommen werden kann.
In der Realität aber erleben wir, wie die Würde des Menschen 
allzu oft mit Füßen getreten wird.
Frauen und Männer werden aufgrund ihrer Herkunft, ihrer 
Religion oder ihrer Einstellungen ausgegrenzt und gering-
geschätzt. Sie müssen Kriege und Diktaturen erleiden, sie 
werden wie Ware gehandelt, missbraucht und ausgebeu-
tet, leben in Not und menschenunwürdigen Verhältnissen – 
überall auf der Welt, auch im Osten Europas. Darauf macht 
Renovabis, die Solidaritätsaktion der katholischen Kirche in 
Deutschland mit den Menschen in Mittel- und Osteuropa, 
aufmerksam und stellt ihre diesjährige Pfingstaktion unter 
das Motto: „Voll der Würde. Menschen stärken im Osten 
Europas“.
Die Aufmerksamkeit richtet sich dabei vor allem auf drei 
Gruppen, denen Renovabis mit seinen Partnern vor Ort zur 
Seite steht: die Angehörigen der Roma-Minderheit, die in 
vielen Ländern nach wie vor an den Rand der Gesellschaft 
gedrängt werden; Frauen und Mädchen, die Opfer von Men-

Außerordentlicher Missio-Sonntag
Im Rückblick auf den außerordentlichen Missio-Sonntag in 
unserer Seelsorgeeinheit am 24. und 25. Mai 2025 will ich 
es persönlich und auch im Namen von Bertrand Bazil, der 
ja in Schlier, Grünkraut und Unterankenreute sein Hilfspro-
jekt zur Errichtung eines Brunnens in seiner Heimat Bur-
kina Faso vorgestellt hat, nicht versäumen, für alle Offenheit 
aber auch für alle Großherzigkeit ein herzliches Danke-
schön zu sagen!
Durch die Kollekte aller vier Gemeinden und durch den Bei-
trag, den das Benefizkonzert am 11. Mai in Schlier durch 
Herrn Friedrich an der Orgel und Herrn Malmer an der 
Trompete erbracht hat, können wir für das Projekt „Hilfe für 
Wapa“ die stolze Summe von 3.227,22 EUR überweisen! 
Danke allen Gebern und Unterstützern und Danke auch 
den Damen und Herren der Kirchengemeinderäte, die die-
ses Projekt unterstützt haben. Mit Bertrand Bazil bleiben 
wir selbstverständlich in Verbindung und werden über den 
Fortschritt informieren.
Pfarrer Florian Störzer
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schenhandel werden; und nicht zuletzt die Menschen in der 
Ukraine, die unter den schwerwiegenden Folgen des Krieges 
leiden.Wir bitten Sie herzlich: Unterstützen Sie die Anliegen 
von Renovabis durch Ihr Gebet und Ihre großzügige Spende 
und helfen Sie mit, die Würde der Menschen im Osten Euro-
pas zu stärken.
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart
Dr. Klaus Krämer
Bischof

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Ich versteh’ Dich nicht!
Der Sommer kommt. Wie? Das wissen wir noch nicht. Und 
Pfingsten kommt. Das Fest, bei dem es ums Reden und Ver-
stehen geht. Was macht das mit uns? In meinem Alltag kommt 
mir der Satz: Ich versteh’ Dich nicht. sehr oft und ganz leicht 
über die Lippen. Im Gespräch mit meinem Sohn, wenn es mal 
wieder ums Zocken geht. Im Gespräch mit meiner Exfrau, 
wenn es um Erziehung geht. Im Gespräch mit einem Pfar-
rer, wenn es um Auferstehung geht. Im Gespräch mit mei-
nem Nachbarn, wenn es um Politik geht. Im Gespräch mit 
einem Freund, wenn es um die Bundesliga geht. Und manch-
mal auch im Ausland, wenn es um die Frage nach dem Weg 
geht. In den seltensten Fällen liegt es an der Sprache. Fast 
immer liegt es an mir. Mir fehlt die Bereitschaft, mich ganz 
auf die anderen einzulassen. Es geht gar nicht ums Verste-
hen. Es geht darum, dass ich anderer Meinung bin. Und die 
möchte ich doch bitte behalten. Da fehlt mir die Offenheit. Die 
Bereitschaft, die anderen so zu sehen wie sie sind. Und wie 
ihr Leben gerade ist. Und was für sie wichtig und richtig ist. 
Und an diese Offenheit kann ich mich an Pfingsten erinnern 
lassen. Ich kann meine Ohren und mein Herz weit öffnen für 
die Bedürfnisse der anderen. Und kann ihnen ihre Meinung 
lassen. Und kann nachfühlen, wie es ihnen geht. Und kann 
meine Meinung behalten. Und wir können trotzdem gemein-
sam unterwegs sein. So wünsche ich mir mein Pfingsterlebnis. 
Christof Schäfer

Wochenplan
Freitag, 06. Juni
12.30 Uhr Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt. Gemein-

sam Lachen, Plaudern, Essen. Anmeldungen im 
Pfarramt Vogt bis Mittwoch 12.00 Uhr.

Sonntag, 08. Juni Pfingstsonntag
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen 
Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth. Sach 4,6
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Evangeli-

schen Kirche Atzenweiler, Pfarrer Boss
Das Opfer ist für aktuelle Notstände bestimmt.
Montag, 09. Juni Pfingstmontag
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen 
Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth. Sach 4,6
10.00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, 

Ulrike Boss und Gerda Geiger
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.
Dienstag, 10. Juni
09.30 Uhr Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der ab 4 Monate, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com

Donnerstag, 12. Juni
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus Vogt.
Sonntag, 15. Juni Trinitatis
Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth; alle Lande sind sei-
ner Ehre voll. Jes 6,3
10.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Prädikant Wolfram Freitag
Das Opfer ist für das Mittagsmahl bestimmt.

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.

Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein 
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Büro Atzenweiler, Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de

Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Homepage: www.miteinanderkirche.de

GEMEINDEAUSFLUG
Sonntag, 29. Juni 2025
Laupheim - Eine Stadt mit einer besonderen Beziehungs-
geschichte zwischen Christen und Juden
Im Jahr 2024 feierte die Stadt ein ganz besonderes Jubiläum: 
300 Jahre jüdisches Leben. Laupheims Geschichte wurde 
maßgeblich durch das Zusammenleben von christlicher und 
jüdischer Bevölkerung geprägt. Bis heute sind die Spuren in 
der Stadt noch sichtbar.
Unser Tagesprogramm
Privater Transfer nach Ravensburg (Fahrgemeinschaften)
08:15 Treffpunkt am Bahnhof in Ravensburg  
08:46 –  Zugfahrt nach Laupheim
09:52 mit Umsteigen in Biberach
10:00 Treffen mit unserer Gästeführerin in Laupheim
 Besichtigungsprogramm: Museum zur 

Geschichte von Christen und Juden im
 Schloss Großlaupheim, Jüdischer Friedhof mit 

Bronner Haus (mit Pause!)
13:00 Freizeit mit Besuch des Kinder- & Heimatfes-

tes Laupheim
 mit Festzelt, Biergarten, Festumzug: Motto „Welt-

reise im Herzen“
15:45 Treffpunkt am Bahnhof in Laupheim  
16:02 –  Zugfahrt zurück nach Ravensburg mit Umsteigen
17:11 in Biberach
17:11    Planmäßige Ankunft Ravensburg Bahnhof
 Private Heimfahrt (Fahrgemeinschaften)
Kosten: 25 € pro Person zzgl. Verpflegungskosten vor Ort
 Sollten Sie ein Deutschland-Ticket haben, betra-

gen die Kosten 15 € pro Person.

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens Donnerstag, 12. 
Juni im Evangelischen Pfarramt Vogt (telefonisch: 07529 – 
1782 oder per E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de)
Wir freuen uns auf Sie und einen interessanten, unterhaltsa-
men und heiteren Ausflugstag! 
Friederike Meltzer, Alexander Auffinger und Hermann Engbers

Vereinsnachrichten

Schützenriege Grünkraut
Wechsel in der Führung der Kyffhäu-
ser Kameradschaft und Schützen-
riege

Bei der letzten Mitgliederversammlung gab es personelle Ver-
änderungen in mehreren Ämtern. 
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Robert Hermann stellte sich, wie im Vorfeld angekündigt, nach 
über zwanzig Jahren nicht mehr zur Wiederwahl als Schieß-
wart der Kyffhäuser Kameradschaft sowie als Sportleiter der 
Schützenriege.
Für beide Positionen konnte Florian Diem gewonnen werden, 
der einstimmig in die Ämter gewählt wurde.
Das dadurch frei gewordene Amt des Jugendleiters übernimmt 
künftig Martin Schneider, unterstützt von Moritz Deuringer als 
stellvertretendem Jugendleiter.
Auch Lothar Kling legte sein Amt als Beisitzer nieder. Ihm folgt 
Karl-Eugen Haller nach.
Alle weiteren Amtsinhaber wurden einstimmig in ihren Funk-
tionen bestätigt.
Wir bedanken uns bei Robert Hermann und Lothar Kling für 
das langjährige Engagement für den Verien. 

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.

Die TSV-Geschäftsstelle ist in den Pfingst-
ferien geschlossen.
TSV Grünkraut
-Geschäftsstelle-
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut
Tel/Fax: 0751/7602-39

E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-gruenkraut.de
Ab Montag, den 23.06.2025 ist das Büro wieder besetzt.
Öffnungszeit: Montags 18.00 -19.00 Uhr

Abteilung Fußball

Ergebnisse
F-Junioren
leider keine Ergebnisse bekannt
E-Juniorinnen
SGM SV Baindt/Blitzenreute/Fronhofen II - 
TSV Grünkraut 3:1
E-Junioren
keine Spiele
D-Juniorinnen
FC Scheidegg - TSV Grünkraut 4:1
D-Junioren
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute III - 
SV Weissenau II 1:3
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute II - 
TSG Bad Wurzach 2:2
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I - 
SGM SV Maierhöfen-Gr./Rohrdorf/Beuren I 0:3
C-Juniorinnen
TSV Grünkraut - Spvgg Lindau 3:4
C-Junioren
SGM Waldburg/Ankenreute/Grünkraut I - 
SGM SV Mochenwangen/Wolpertswende/Blitzenreute 2:2
B-Junioren
SGM Ankenreute/Waldburg/Grünkraut - 

SGM Schnetzenhausen/Fischbach 2:2
Frauen
TSV Grünkraut - Spvgg Lindau 3:4
Herren
SV Wolpertswende - SGM Waldburg/Grünkraut II 1:2
SV Wolpertswende - SGM Waldburg/Grünkraut I 2:0

Vielen Dank an die Spielberichterstatter Herren II, Nico Gess-
ler und Herren I, Fabian Brugger

Landratsamt
Ravensburg

Förderpreis Duale Ausbildung 2025 für den 
Landkreis Ravensburg verliehen
Kreis Ravensburg – Am gestrigen Montag hat Landrat Harald 
Sievers zum fünften Mal den „Förderpreis Duale Ausbildung“ 
für herausragende Leistungen von Auszubildenden und Aus-
bildungsbetrieben im Landkreis Ravensburg verliehen. Im Rit-
tersaal von Schloss Achberg wurden sechs Auszubildende und 
ein Ausbildungsbetrieb ausgezeichnet. Ziel des Förderpreises 
ist die Stärkung des dualen Ausbildungssystems, welches von 
hoher Bedeutung für den Landkreis, seine Unternehmen und 
Betriebe ist. Die Duale Ausbildung ist ein zentraler Punkt für 
die positive wirtschaftliche und soziale Entwicklung der Region 
sowie die erfolgreiche Begegnung des Fachkräftemangels.
Der mit insgesamt 1.800 Euro dotierte Preis wird in Kate-
gorien „Gewerbe & Handwerk“, „Industrie & Handel“, sowie 
„Gesundheit, Pflege und Soziales“ vergeben. Auswahlkriterien 
sind etwa Ausbildungsleistung, eine rollenuntypische Berufs-
wahl, individuelle Leistungsvoraussetzungen und die Persön-
lichkeit der Auszubildenden. Ausbildungsbetriebe werden mit 
einer Urkunde für ihr besonderes Engagement, innovative Pro-
jekte und den Umstand ausgezeichnet, dass sie sich um die 
Ausbildung verdient gemacht haben. Die jährliche Preisverlei-
hung würdigt das Engagement von Unternehmen, in die duale 
Ausbildung zu investieren und Nachwuchstalente anzuziehen. 
Sie schafft ein öffentliches Bewusstsein für die Notwendigkeit, 
dieses Ausbildungsangebot zu erhalten und auszubauen, um 
die Region zukunftsfähig zu gestalten.
Die Auswahljury, bestehend aus Mitgliedern der Handwerks-
kammer Ulm, Kreishandwerkerschaft Ravensburg, Indust-
rie- und Handelskammer Bodensee-Oberschwaben, dem 
Geschäftsführenden Schulleiter der Beruflichen Schulen im 
Landkreis RV sowie des Landratsamtes Ravensburg hat mit 
ihrer Auswahl gestern sechs junge Menschen geehrt, die mit 
Bravour eine Duale Ausbildung abgeschlossen haben, sowie 
einen Ausbildungsbetrieb für besonderes Engagement im 
Bereich der Dualen Ausbildung.
Übersicht der Preisträger/-innen des Förderpreises Duale Aus-
bildung 2025 für den Landkreis Ravensburg:
Kategorie „Auszubildende“ in den Bereichen…
1. „Gewerbe & Handwerk“:
 Protz, Friedrich – Elektroniker, Fachrichtung Energie- und 

Gebäudetechnik
 Sailer, Lukas – Kraftfahrzeugmechatroniker
2. „Industrie & Handel“:
 Rist, Paul – Zerspanungsmechaniker
 Hanschu, Irina – Industriekauffrau
3. „Gesundheit, Soziales und Pflege“:
 Jäger, Anna-Maria – staatl. anerkannte Erzieherin
 Aliyeva, Konul – Altenpflegehelferin
Kategorie „Ausbildungsbetrieb“
AZS Ausbildungszentrum Schussental GmbH, Ravensburg
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Hitzeaktionstag am 4. Juni: Gut vorbereitet  
durch heiße Tage – gemeinsam für mehr 
Hitzes chutz
Kreis Ravensburg – Anlässlich des diesjährigen Hitzeaktions-
tags am 4. Juni macht das Amt für Gesundheit und stationäres 
Wohnen des Landkreises Ravensburg auf die gesundheitli-
chen Belastungen aufmerksam, die hohe Temperaturen mit 
sich bringen können. In den letzten Jahren ist deutlich zu 
beobachten, dass sich in Deutschland längere Perioden mit 
extrem hohen Temperaturen, sogenannte Hitzewellen, häu-
fen. Diese Entwicklung stellt für viele Menschen eine spür-
bare Herausforderung dar.
Überhitzung, sowie Wasser- und Elektrolytverlust belasten 
vor allem das Gehirn, den Kreislauf und die Nieren. Beson-
ders ältere Menschen, chronisch Erkrankte, Schwangere, Pfle-
gebedürftige sowie Säuglinge und Kleinkinder sind anfällig 
für hitzebedingte Beschwerden. Aber auch Personen, die im 
Freien arbeiten, unter psychischen oder körperlichen Belas-
tungen stehen oder wenig Rückzugsmöglichkeiten in kühle 
Räume haben, können gefährdet sein. Umso wichtiger ist es, 
frühzeitig über Schutzmöglichkeiten zu informieren.
 Was tun bei Hitze? – Wichtige Tipps auf einen Blick
• Halten Sie sich während der Mittagshitze möglichst in 

Innenräumen oder im Schatten auf und versuchen Sie, 
körperliche Anstrengungen zu vermeiden. Tätigkeiten im 
Freien sollten Sie auf die kühleren Morgen- und Abend-
stunden beschränken.

• Nehmen Sie genügend Flüssigkeit zu sich! Geeignet sind 
Wasser, Saftschorlen, Suppen oder auch wasserreiche 
Früchte. Vermeiden Sie Alkohol und Koffein. Nehmen Sie 
mehrere kleine, leichte Mahlzeiten zu sich.

• Nutzen Sie die Abkühlung der Nacht und der frühen Mor-
genstunden, um Räume zu lüften. Dunkeln Sie Räume 
tagsüber ab und nutzen Sie dafür möglichst Außenja-
lousien oder Rollläden.

• Tragen Sie leichte, nicht einengende Baumwollkleidung in 
hellen Farben. Bei Sonneneinstrahlung helfen auch eine 
Kopfbedeckung und Sonnenschutz.

• Achten Sie auf Mitmenschen, welche diese Empfehlun-
gen nicht selbstständig umsetzen können.

• Informieren Sie sich über klimatisierte Räume, die in Ihrer 
Umgebung für die Öffentlichkeit zugänglich sind, wie bei-
spielsweise Bibliotheken.

• Wenn Sie Arzneimittel einnehmen, konsultieren Sie vor 
einer Hitzewelle Ihre Ärztin oder Ihren Arzt, um diese auf 
Hitzeverträglichkeit prüfen zu lassen. Beachten Sie ins-
besondere bei Hitze die Aufbewahrungshinweise in der 
Packungsbeilage von Arzneimitteln

Das Amt für Gesundheit und stationäres Wohnen lädt die Bür-
gerinnen und Bürger dazu ein, den Hitzeaktionstag zum Anlass 
zu nehmen, sich zu informieren und mögliche Schutzmaßnah-
men frühzeitig einzuplanen – sowohl im persönlichen Alltag 
als auch in Einrichtungen, Nachbarschaften und Kommunen. 
Wer sich frühzeitig vorbereitet und aufeinander achtet, kann 
viel für das eigene Wohlbefinden und das seiner Mitmenschen 
tun. Weitere Informationen zum Thema sind auffindbar unter 
unter https://www.rv.de/klima-gesundheit.

Kreistag beschließt zum dritten Mal Verbesse-
rungen im ÖPNV und ermöglicht im gesamten 
Kreis ein systematisches Angebot
Kreis Ravensburg – Mit dem Beschluß des neuen Nahver-
kehrsplans hat der Kreistag den Grundstein für einen weite-
ren Ausbau des ÖPNV im Landkreis gelegt. Ab 2027 sollen 
zusätzliche 1,8 Millionen Euro für diesen Zweck bereitgestellt 
werden. „Damit schaffen wir es, das Regionalbusangebot im 
ganzen Landkreis systematisch gestuft zu gestalten und stel-
lenweise sogar noch einmal weiter auszubauen“, freut sich 
Landrat Harald Sievers. Im Gegensatz zu den ursprünglichen 
Planungen des ÖPNV-Ausbaukonzeptes von 2021 enthält 
der neue Nahverkehrsplan keine flexiblen Bedarfsverkehre 

oder Busverkehre nach Mitternacht. „Auch in herausfordern-
den Zeiten investieren wir erneut kräftig in ein gutes Regio-
nalbusangebot für unseren Landkreis. Allerdings sind unsere 
finanziellen Möglichkeiten begrenzt“, begründet Sievers diese 
Fokussierung. 
Um das Angebot möglichst passgenau auszubauen, unter-
suchte Tobias Koch, Leiter der Stabsstelle Nachhaltige Mobi-
lität, mit seinem Team die Nachfrage jeder einzelnen Buslinie 
und plante die Busverkehre neu. Das Ergebnis sind sieben 
abgestufte Linienkategorien: Vom Regiobus mit einem Ange-
bot von früh bis spät, auch am Wochenende, bis hin zur rei-
nen Schulbuslinie.
Neuerungen ab Mitte 2027: Ein Schnellbus soll zur Haupt-
verkehrszeit von Kißlegg nach Ravensburg fahren. Umfang-
reich ausgebaut werden soll die Linie 31 von Wolfegg über 
Bergatreute ins Schussental sowie die Linie 7534 von Unter-
ankenreute nach Weingarten. Auch die Linie 32, welche Ber-
gatreute und Bad Waldsee verbindet, soll gestärkt werden. 
Dieser Teil des mittleren Landkreises konnte bei den ersten 
beiden Umsetzungsstufen des ÖPNV-Ausbaukonzeptes im 
Jahr 2021 und 2022 noch nicht profitieren.
Weitere Verbesserungen im gesamten Landkreis sind opti-
mierte Anschlüsse sowie weniger Umstiege auf vielen Bus-
linien. Die Linie 21 von Ravensburg über Grünkraut nach 
Bodnegg soll zur Hauptverkehrszeit bis Rotheidlen verlän-
gert werden und einen Anschluss an den Schnellbus nach 
Wangen bieten. Die Gemeinden Hoßkirch, Königseggwald 
und Riedhausen sollen mit der Linie 40 ab 2029 ein umstei-
gefreies Angebot nach Ravensburg erhalten. Eine technische 
Anschlusssicherung soll gewährleisten, dass Busse künftig 
zuverlässiger auf verspätete Busse und Bahnen warten.
„Um zusätzliche Angebote finanzieren zu können, haben 
wir die Verkehre optimiert und lassen beispielsweise auch 
bei neu erteilten Aufträgen gebrauchte Busse zu“, erläutert 
Tobias Koch. „Gerade weil der Landkreis mit 8 Millionen Euro 
heute und rund 16 Millionen Euro ab 2027 viel Geld für das 
ÖPNV-Angebot ausgibt, achten wir sehr auf Wirtschaftlich-
keit.“ Aus diesem Grund müssen ab 2027 auch einzelne Fahr-
ten entfallen, die über den kreiseinheitlichen Standards liegen, 
sofern die betroffenen Städte und Gemeinden diese nicht als 
gemeindliches Zusatzangebot bestellen.
Neben verbesserten Verbindungen wird auch der Komfort 
gesteigert: Bequemere Sitze in allen Regiobuslinien, mehr 
Platz für Kinderwagen und Gepäck, eine dritte Tür für schnel-
leres Ein- und Aussteigen bei längeren Bussen, Lademöglich-
keiten für Smartphones sowie bargeldloses Bezahlen sollen ab 
2027 zunehmend zum Standard werden. Auch der Kunden-
service soll in Zusammenarbeit mit dem bodo-Verkehrsver-
bund digitalisiert und verbessert werden. 
„Der neue Nahverkehrsplan unseres Landkreises ist das Ergeb-
nis einer sehr engen und umfassenden Zusammenarbeit. Über 
ein Jahr haben wir mit den Verkehrsunternehmen, Kommunen, 
Kreistagsmitgliedern, engagierten Bürgern und Fachleuten an 
dieser Aufgabe gearbeitet. Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die sich für ein noch besseres Regionalbusangebot in unse-
rem Landkreis eingesetzt haben“ so Landrat Harald Sievers.

Kostenfreie Beratung durch Photovoltaik- 
Scouts im Landkreis Ravensburg
Kreis Ravensburg - Lassen Sie sich kostenfrei und unverbind-
lich von geschulten PV-Scouts beraten, die Ihr Dach oder Bal-
kon für eine Photovoltaik-Anlage beurteilen. Eine Initiative vom 
Landkreis Ravensburg und dem Energiebündnis Bad Wurzach/
Bad Waldsee e.V. Melden Sie sich gern über das Anfrage-For-
mular: www.eb2bw.de/pv-scouts

Pfingstferien auf zwei Rädern: Regionale  
Köstlichkeiten in der Bio-Musterregion 
Ravensburg erFahren
Kreis Ravensburg - Pünktlich zu den Pfingstferien lädt die 
Bio-Musterregion Ravensburg Radel-Begeisterte und Fein-
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schmeckerinnen und Feinschmecker wieder zu genussreichen 
Entdeckungsreisen in der Region ein. Die BioGenuss-Radtou-
ren bieten sowohl Einheimischen als auch Gästen eine Gele-
genheit, die Region auf zwei Rädern zu erkunden und dabei 
regionale Bio-Köstlichkeiten zu genießen. Aktuell stehen in 
der Bio-Musterregion Ravensburg vier Rundtouren zum Ent-
decken zur Verfügung. Diese befinden sich bei Leutkirch im 
Allgäu, bei Leupolz/Karsee, bei Bad Waldsee/Wolfegg/Ber-
gatreute sowie bei
Amtzell/Bodnegg/Waldburg. Genaue Informationen und die 
Touren sind zu finden unter
www.biomusterregionen-bw.de/biogenuss-radtouren.
 
Jede Route führt die Radelnden zu verschiedenen Bio-Be-
trieben, wo sie regionale Produkte einkaufen oder einen Blick 
hinter die Kulissen werfen können. Informative Hofschilder 
geben Einblick in die Besonderheiten jedes Betriebs. „Ob als 
Radel-Erlebnis oder Familienausflug – unsere BioGenuss-Rad-
touren haben für jeden etwas zu bieten“, sagt Katharina Eckel, 
Regionalmanagerin der Bio-Musterregion Ravensburg. Ihr 
Tipp: Bei der Planung sollten Interessierte die individuellen 
Öffnungszeiten der Betriebe berücksichtigen, um das volle 
Potenzial der Touren auszuschöpfen. 

Was sonst noch
interessiert

Verschenkmarkt in Rosenharz
rund um die Kirche im Freien
Verschenken statt wegwerfen, suchen und tauschen
Was Sie nicht mehr brauchen macht anderen vielleicht 
noch Freude.
Samstag, 7. Juni 2025
13.00 bis 17.00 Uhr
Tische für Ihre Ware sind vorhanden

Amtzeller - Justinifest  
mit anschließendem Frühschoppen
Am Pfingstmontag, 9. Juni 2025, findet wieder der Festgot-
tesdienst zu Ehren des Heiligen Justinus statt, an dem alle 
uniformierten Gruppen beteiligt sind. Die Musikkapelle Amt-
zell, die historische Bürgerwehr mit Spielmannszug und Jus-
tini-Grenadiere sowie die Fahnenabordnungen der Vereine 
freuen sich auf ihren aktiven Beitrag.
Der Gottesdienst in der Amtzeller Pfarrkirche St. Johannes 
und St. Mauritius beginnt um 9:00 Uhr, gefolgt von einer Pro-
zession durch die Gemeinde mit Monstranz und der Reliquie 
des Hl. Justinus.
Bei schönem Wetter findet der Frühschoppen im Amtzeller 
Schulhof statt, während bei schlechter Witterung in die Turn- 
und Festhalle ausgewichen wird..
Musikalisch begleitet wird der Frühschoppen von der Musik-
kapelle Amtzell..
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!
Alle Gäste aus nah und fern sind herzlich eingeladen!

Verein der Hundesportfreunde Vogt e.V. -  
Tag der offenen Tür 
Ein Tag im Zeichen der Vierbeiner
Wann: 28.06.2025, 13 - 17 Uhr
Wo: Hundeplatz - Im Reichermoos 1, 88289 Waldburg
Was erwartet Sie:
- Informationen über das Hundetraining und unseren Verein
- Kaffee und Kuchen
- Snacks und kalte Getränke
- Vorführung Gruppentraining um 14:00 und 16:00 Uhr

- Flohmarkt mit Hundezubehör
- Kindermaltisch
Alle sind herzlich eingeladen einen schönen Nachmittag 
mit uns zu verbringen. 

VdK informiert:
Vorsorge: Darmspiegelung ist nun auch für Frauen ab 50 
Jahren Kassenleistung 
Mit der Darmspiegelung, der Koloskopie, ist es möglich, 
Krebsvorstufen früh zu entdecken und zu entfernen, bevor 
sie sich zu bösartigen Tumoren weiterentwickeln. Männer ab 
50 Jahren haben schon länger einen Anspruch auf eine Kolos-
kopie im Rahmen der Darmkrebs-Früherkennung. Frauen 
konnten bisher diese Untersu chung erst ab 55 Jahren wahr-
nehmen. Das hat sich jetzt geändert. 
Der neue Anspruch für Frauen besteht seit 1. April 2025. Ein-
heitlich gilt nun: Frauen und Männer können ab 50 Jahren 
zweimal eine Darmspiegelung im Abstand von zehn Jahren 
durchführen lassen. Alternativ zur Darmspiegelung können 
Frauen und Männer ab 50 Jahren alle zwei Jahre einen Stuhl-
test machen. Wer sich zehn Jahre nach der ersten Darm-
spiegelung gegen eine zweite entscheidet, kann stattdessen 
Stuhltests machen. Bei auffälligen Stuhltests besteht außer-
dem immer ein Anspruch auf eine Darmspiegelung zur wei-
teren Abklärung. Weitere Informationen gibt es online auf den 
Seiten des Bundesgesundheitsministeriums unter Themen 
und Präventio

Blutspendetermin in Waldburg am 20.06.2025
Sommer, Sonne, gute Tat: Jetzt Blut spenden und liegend 
Leben retten
Informationen rund um das Thema Blutspende unter www.blut-
spende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11.

NÄCHSTER TERMIN in 88289 Waldburg
Freitag, den 20.06.2025
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Festhalle, Amtzeller Straße 20
Jetzt Termin buchen: 
www.blutspende.de/termine

 

MIETGESUCHE

Wochenend Papa sucht dringend günstige 2 Zimmer
Wohnung in Grünkraut und Umgebung.  0151-72271290

Impressum:

Amtsblatt der Gemeinde Grünkraut
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut, Telefon 0751/7602-0

Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der  
Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon: 0751/7602-0
E-Mail: info@gruenkraut.de

Vertrieb + Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,
Telefon 07154/82 22-0

Erscheint wöchentlich freitags

Bezugsgebühr Jahresabo print 33,36 €, digital 22,24 €



Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Nummer 23

MIETANGEBOTE

Buchmann GmbH  -  88287 Grünkraut-Gullen  -  Kaufstraße 6 - 8

1,29 €Aktion 100 g

2,99 €Aktion 1 Pack

1,49 €Aktion 100 g

1,29 €Aktion 100 g

1,59 €Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g

1,29 €Aktion 100 g

1,29 €Aktion 100 g

1,69 €Aktion 100 g

0,69 €Aktion 100 g

Bierschinken 
100 g geschnitten,
im SB-Pack

Bauchscheiben
gewürzt, 2 Stück à 100 g, 
im SB-Pack

Geschlagene
4 Stück à ca. 90 g,
im SB-Pack

Göttinger
4 Stück à ca. 60 g, 
im SB-Pack

Rinder-Bug / Falsches
Filet
saftig und mager

hausm. Schinkenwurst,
süddt. Mortadella
feinwürzig

Rinder-Leber
in Scheiben 
oder geschnetzelt

Basler Schübling im
Speckmantel
ideal zum Grillen

Schweinerücken /-Steaks
extramager,
natur oder mariniert

Hackfleisch 
gemischt
laufend frisch

SB-Angebote  in unserer Kühltheke:

Wochen-Angebot
10.06. - 14.06.2025

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Helle, sonnige 2-Zimmer-Wohnung (ca. 70 m2) mit Balkon im 1. OG im 
Haus der Mitte in Grünkraut zu vermieten!
Die Wohnung ist barrierefrei (nach DIN 18025 Teil 2), dazu 1 Kellerraum, 1 Stellplatz. 
Aufzug vorhanden. Kostenfreie Mitbenutzung der Gemeinschaftsräume im Haus der 
Mitte. Miete: 750 €, Nebenkosten: 200 €. Melden Sie sich bei Interesse 
bitte zeitnah!
Die Wohnungen werden vorrangig an Grünkrauter Bürgerinnen und Bürger ab 
65 Jahren oder an Menschen mit Behinderung vergeben. Keine Haustiere. 
Terminvereinbarungen für Besichtigungen und nähere Informationen erhalten Sie 
im Rathaus bei Frau Gnann, Tel. 0751/7602-45, Scherzachstr. 2, Grünkraut, E-Mail: 
christa.gnann@gruenkraut.de  von Mo. - Do. zu den Rathaus-Öffnungszeiten

Jetzt unverbindlich anrufen und mehr erfahren:  
  0800 9966010* oder unter    malteser-hausnotruf.de

* kostenlos

Schnelle Hilfe  
auf Knopfdruck
Malteser Hausnotruf

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

4/
25

*

*in Pa� onville

Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

&AUSBILDUNGBERUF

Ruhige 2-Zi-EG-Wohnung
sucht freundliche Mieter/in, RV-Obereschach, 75m², E-Heizung, Ter-
rasse, Garage, 650.-KM -plus NK, gelegentl. nachbarschaftliche Un-
terstützung gewünscht (Minijob) Frei ab 01.07.2025  Chiffre Zu-
schriften an den Verlag 777/1471

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESCHÄFTSANZEIGEN


